bewußt 
und da ihm in dem Briefe der Vorwurf gemacht ſei, ſich durch unerlaubtes 

g gemapt zu haben. Der Ver: 

gad, plaidirte für Freiſprechung feines 
b y babe beleidigen wollen, 
andererſeits er aber 1 durch den Gaſtwirthsverein in Wahrung 
i erichtshof unter Vorſitz des 

Juſti chters Weinberg ſchloß ſich im Weſentlichen den Ausführungen des 
Juſtizraths Haack an. Die Zeugenausfagen haben ein ſtrafbares Hauſiren 
5 auſtrenlaſſen des Klägers nicht erkennen laſſen; es fet zwiſchen dem 
wen, wie ſolches im bse buch n Leben genannt wird, und dem 

n dem 6 geſetzbuch meint, ein Unterſchied zu machen. 
„em Gaſtwirthsverein, ſowie in dem bezüglichen Schreiben fet der 

es Gerichtshofes nach nur das Haufiren in dem erſterwähnten 
eweſen, daſſelbe aber zu beſeitigen reſp. zu beeinträchtigen 
Waßrung 5 e des Vereins gelegen; deſſen Vorſitzender alſo auch in 
rung berechtigter Intereſſen gehandelt habe. Es fei daher Angeklagter 


| 


7 


* 


es 


außerhal 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 


Nr. 422. Mittag Ausgabe. 


Berli e HE König hat d 
erlin, 19. Juni. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Geheimen me und Ober Berga Lindig, Juſtitiar des Ober⸗ 
Bergamts zu Breslau, den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem 
Ober⸗Reviſor, Ober⸗Packhofs⸗Inſpector Thormann zu Düſſeldorf und 
dem Hofmaler Karl Arnold zu Weimar, früher zu Berlin, den König⸗ 
lichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe! ſowie dem katholiſchen Erſten Lehrer 
Rothenbach zu Rüdesheim den Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗ 
Ordens von Hohenzollern verliehen. 

Die Beförderung des ordentlichen Lehrers Dr. Alfred Meyer von 
der Friedrichs⸗Werderſchen Ober⸗Realſchule in Berlin zum Oberlehrer 
bei der ſtädtiſchen höheren Bürgerſchule daſelbſt ift 5 

Anz. 

S. M. Kreuzer „Nautilus“, Commandant Corpetten⸗ 
Capitän Rötger, ift am 19. Juni c. in Chefoo eingetroffen. S. Y 
Kreuzercorvette „Carola“, Commandant Corvetten⸗Capitän Aſchmann, ift 
am 20. Juni c. in Port Said eingetroffen und beabſichtigt, am 21. Juni 


wieder in See zu gehen. 


+ 5 3 
Provinzial-Zeitung. 
„Breslan, 21. Juni. 

Wie Berliner Blätter melden, iſt der außerordentliche Profeſſor 
und Director der pſochiatriſchen Klinik Dr. Wernicke zu Breslau 
zum Medicinalrath und Mitglied des Medicinal Colegiums der Pro- 
vinz Schleſien ernannt worden. 


„ Perſonal⸗Chronik. Ernannt: der Seminarlehrer Weiß zu Ober: 
Glogau zum erſten Lehrer an dem Schullehrer⸗Seminat daſelbſt, und der 
Seminar-Silfölehrer Sendler zu Breslau zum ordentlichen Lehrer an dem 
gedachten Seminar, beide vom 1. Juni d. J. ab. — Ueberwieſen: der 
bisherige Lehrer an der Königlichen Waiſen⸗ und Schulanſtalt zu Bunzlau, 
Roſe, vom 1. Juni d. J. ab bis auf Weiteres zur vertretungsweiſen Be⸗ 
ſchäftigung an das Königliche Schullehrerſeminar g Kreuzburg OS. — 
Definitiv angeftellt: der katholiſche Lehrer Gaida zu Studzienitz, 
Kreis Pleß. — In den Ruheſtand verſetzt: der Hegemeiſter Gabriel 
Bede Oberförſterei Dembio, auf ſeinen Antrag vom 1. Juli d. J. ab. 

eſtätigt die Berufungsurkunde: für den Candidaten des höheren Schul⸗ 
amts Dr. Goguel zu Freiburg in Sar, zum ordentlichen Lehrer am Dor- 
tigen Real ymnaſium. — Widerruflich ernannt: der ſtädtiſche Forſt⸗ 
verwalter Kliche zu Habelſchwerdt an Stelle des verſtorbenen ſtädtiſchen 
Forſtverwalters Adler zu Forſthaus Wuſtung zum Amtsanwalt bei dem 
königlichen Amtsgericht zu Habelſchwerdt für die Zuwiderhandlungen 
egen das Forſidiebſtahlsgeſetz vom 15. April 1878, welche in den 
Sabelfäwerbier See an e 
ant Bohner in Breslau als Jof ecretär, der Poſtaſſiſtent Blietz in Breslau 
als Bureauaſſiſtent, der Poſtaſſiſtent Joliſch in Klein⸗Breſa als Poſt⸗ 
verwalter, der Telegraphenanwärter Schmidt in Breslau als Telegraphen⸗ 
aſſiſtent. — Verſetzt: der Poſtinſpector Bartſch von Dortmund nach 
Breslau als Vorſteher des Bahn⸗Poſtamts Nr. 30. — Auf feinen An⸗ 
trag in ben Ruheſtand verſetzt: der Qber⸗Telegraphenaſſiſtent 
Schumann in Schweidnitz. — Entlaſſen: der Poſtverwalter Reinſch in 
Ingramsdorf. — Geſtorben: der Poſtſecretär Bendel in Steinau g. O. 
der Poſtverwalter Wackermann in Groß⸗Roſen. 


[Marine.] 


. . aa 
Reichenbach, 18. Suni. [Brauer contra Gaſtwirth.] Der 


im Laufe dieſes Jahres hier begründete Gaſtwirthsverein des Kreiſes 
Reichenbach berieth in einer ſeiner Sitzungen, was für Schritte zu thun 
eien, um dem Hauſiren der Brauerkutſcher zu ſteuern, da hierdurch die 

aſtwirthe geſchadigt würden. Nachdem verſchiedene derartige Fälle zur 
Kenntniß der n worden waren, beauftragte man den 
Vorſitzenden des Vereins, Deſtillateur Fuchs, die Brauereibeſitzer auf das 
Unzuläſſige des ſtattfindenden Hauſirens hinzuweiſen, Einſtellung deſſelben 
u fordern und Falls nicht Abhilfe geſchaffen werde, mit Anzeige zu drohen. 
uchs kam dieſem Auftrage nach. Brauermeiſter Wötzker in Peterswaldau 
hielt ſich durch den ihm zugegangenen Brief für beleidigt und Bes 
gegen den Verfaſſer und Unterzeichner deſſelben, Fuchs, Klage wegen Be⸗ 
Terim an. Sein Vertreter, Rechtsanwalt Gloger, hielt in heutigem 
ſei, keinem ſeiner Kutſcher Auftrag zum Hauſiren gegeben zu haben, 
Hauſiren einer ſtrafbaren Handlung ſchuldi 
treter des Angeklagten, Juftizrath 
Clienten, da einerſeits derſelbe in keiner Weiſe 
Der 


anger Intereſſen gehandelt habe. 


reip. H 


aufiren, wie es das Stra 
Anſicht d 
Sinne gemeint 

habe im Interef 


freizuſprechen und dem Privatkläger die Koſten zur Laſt zu legen. 


. Brieg, 19. Juni. [Blipihlan — Mi 25 x 
ee ER ee 
woch zum Donnersta 
Aſſig, zerſtörte das Dach und 
ausgebrochen, welcher Krankhe 
der Nacht vom 9. jum 10. b M. 
ſelbſt aus feiner Ring Nr. 6 
worden. Herr K. ſichert 40 
ur ads rund 
— Brandt hi 
Ruheſtand tretenden 
des Hiefigen Landgerichts ernannt 


erſelbſt 


worden. 


T elegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau) 


Ems, 20. Juni. 


Empfa 


Kammerherr 
Bornheim der t 
hervorragende 
die Schüler des 
genommen. Der 
menge enthuſtaſtiſch b 
nach dem Karben 
München, 19. Jun 
Berlin zurückgereiſt. 


{ A 
compagnie des zweiten > 


Inſanterie-Regiments Aufſtellung 


1. 


ier aci Abonnementspr. in Braslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertions, 2 für den 


vor dem hieſigen Schöffengericht die Klage aufrecht, da ſich Kläger 


In Mollwitz traf in der Nacht vom Mitt- 
ein $ 0 die Korn 175 8 
l ertrümmerte den maſſiven Brandgiebel. 

In Michelwitz, Kreis Brieg, ik unter den Schweinen der Milzbrand 
t bereits mehrere Thiere erlegen ſind. — In 

í ift 5000 5 1 55 zäh 1255 
: gelegenen Wohnung eine Caſſette mit circa 
400 Mark Inhalt in verſchiedenen Banknoten und Geldſorten geſtohlen 
Mark Belohnung Demjenigen zu, welcher ihm 
er geſtohlenen Summe verhilft. — Herr Landgerichts⸗ 
iſt an Stelle des zum 1. October c. in den 
Herrn Landgerichtsrath Dechend zum Präſidenten 


ms, Der Kaiſer iſt heute Vormittag 10 Uhr 
MÜHE Extrazuges im beiten Wohlbefiiden hier e an 
Bordele waren am Bahnhofe anweſend: Der Oberpräfident von 
am eben, der Regierungspräſident von Wurmb, der Badecommiſſar, 
Lepel, der Landrat) Rolshoven, der Bürgermeiſter 
Poſtdirector Kühns, Badearzt Dr. Orth und andere 
Perſönlichkelten. Der Krieger: und Turnverein, ſowie 
Progymnaſiums hatten am Bahnhofe Aufftellung 
aifer fuhr, von der zahlreich anweſenden Volks- 
grüßt durch die feſtlich geſchmückte via triumphalis 


i, Der deutſche Kronprinz iſt um 5 ½ Uhr nach 
dem Bahnhofe, woſelbſt eine Ehren⸗ 
atte, waren „nommen 
hatte, ar Verabfchiedung der Prinz⸗Regent Luitpolh RL, Nachfrage auf dem Geldmarkte geltend und notirte der Privatdisconto !ehayp’ tet, per Juni 21, 30, 


er 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


preußiſcher Uniform, die Prinzen Ludwig, Leopold, Arnulf, Ludwig 
Ferdinand, Alfons, der Herzog Ludwig, der Stadteommandant, der 
Regierungspräſident von Oberbayern und der Polizeidirector er⸗ 
ſchienen. Der Kronprinz hatte baieriſche Ulanenuniform angelegt. 

München, 19. Juni. Der beſondere Ausſchuß der Kammer der 
Reichsräthe trat heute dreimal zuſammen; zu der zweiten Sitzung war 
Profeſſor Graſhey zugezogen worden. Es wurde ſchließlich einſtimmig 
der Beſchluß gefaßt, der Uebernahme und der Fortſetzung der Regent⸗ 
ſchaft durch den Prinzen Luitpold zuzuſtimmen. 

München, 20. Juni. Kronprinz Rudolf von Oeſterreich iſt heute 
Nachmittag nach Wien zurückgereiſt. Zur Verabſchiedung waren 
Prinzregent Luitpold, Prinz Leopold, Prinzeſſin Giſela und Herzog 


M.] Ludwig auf dem Bahnhofe anweſend. 


München, 20. Juni. Der Minifter des Innern v. Feilitzſch ver- 
öffentlicht in den „Neueſten Nachrichten“ gegenüber den Behauptungen 
verſchiedener Blätter, daß er in ſeiner früheren Stellung als Polizei⸗ 
präfident den verſtorbenen König ängſtlich gemacht habe, eine Gr: 
klärung, in der es heißt: Ich habe den König niemals bezüglich ſeiner 
perſönlichen Sicherheit ängſtlich gemacht, ſondern im Gegentheil die 
vielfachen von Seiten des Königs geäußerten Befürchtungen ent⸗ 
ſchieden und eingehend zu zerſtreuen geſucht, was die Cabinets⸗ 
ſecretäre beſtätigen können und auch dem Actenmateriale genau ent⸗ 
nehmbar iſt. Die Vorkehrungen bei den Ausfahrten beruhten auf 
Allerhöchſten Spectalbefehlen, welche immer ſtärker wurden. Ich habe 
die Cabinetsſeeretäre dringend erſucht, auf Abſtellung dieſer Map: 
nahmen hinzuwirken, da ſie Aufſehen erregen und abſolut in keiner 
Weiſe begründet ſeien. Ferner habe ich den König mündlich in⸗ 
ſtändig erſucht, die Vorkehrungen fallen zu laſſen, und auf die Frage 
des Königs, ob er ſicher ſei, ent chieden geantwortet: „Majeſtät können 
zu jeder Tages- und Nachtſtunde in München und in dem Engliſchen 
Garten ſpazieren; ich hafte dafür, daß Nichts paſſirt.“ Es war aber 
Alles umſonſt. Es blieb bei den Allerhoͤchſten Befehlen. 

Wien, 19. Juni. Der Congreß für Binnenſchifffahrt beſtimmte 
als Zeitpunkt für den nächſten Congreß, welcher in Frankfurt a. M. 
ſtattfinden dürfte, das Jahr 1888 und beſchloß auf den Antrag des 
ruſſiſchen Delegirten Sitenko, zur Sichtung und Prüfung des dem 
nächſten Congreſſe zu unterbreitenden Materials ein ſtändiges Bureau 
zu errichten. Der Präſident ſchloß den Congreß mit dem Ausdruck 
des Dankes an den Protector des Congreſſes, den Kronprinzen Rudolf, 
und an alle betheiligten Factoren. 

Paris, 19. Juni. In den Motiven zu dem Geſetzentwurf, durch 
welchen die Panama⸗Canal-Geſellſchaft zur Ausgabe einer Prämien: 
Anleihe ermächtigt werden ſoll, wird mitgetheilt, daß die Berichte des 
nach Panama entſandten Ingenieurs Rouſſeau die Möglichkeit des 
Gelingens zugeben, aber das Unternehmen als ſchwierig bezeichnen. 
Die techniſche Commiſion für den Panama⸗Canal leugne ebenfalls 
nicht die Schwierigkeiten, drücke aber doch die Ueberzeugung aus, 
daß dieſelben überwunden werden würden. Die Motive ſchließen mit 
formellen Vorbehalten betreffs der Verzögerung der Ausführung und 
der nothwendigen Capitalien. 

Bern, 19. Juni. Vom 1. Juli e. ab verkehrt zwiſchen Bern 
und Zürich nach beiden Richtungen ein Nachtzug mit Verbindung 
von und nach Oſten und Weſten. 

Paris, 19. Juni. Senat. Béranger verlas den Bericht der 
Senatscommiſſton für das Geſetz, betreffend die Ausweiſung der 


| Prinzen, welcher fih gegen die Ausweiſung ausſpricht, weil dieſelbe 


unvereinbar mit der Freiheit ſei und die guten auswärtigen Be⸗ 
ziehungen Frankreichs ſchädige. Die Ausweiſung der Prinzen fei 
nicht Sache der geſetzgebenden Verſammlung, ſondern komme der 
richterlichen Gewalt zu. Die Berathung der Vorlage wurde auf 
nächſten Montag anberaumt. 

Rodez, 20. Juni. In dem Proceſſe wegen Ermordung des 
Ingenieurs Watrin in Derazeville hat das Schwurgericht des Aveyron⸗ 
Departements die Angeklagten Bedel zu jähriger Zwangsarbeit, 
Lescure zu 7jähriger, Blanc zu 6jähriger und Cauſſanel zu 5jähriger 
Gefängnißſtrafe verurtheilt. Die übrigen Angeklagten wurden frei⸗ 
geſprochen. 

Birmingham, 19. Juni. Chamberlain hielt in einer Verſamm⸗ 
lung ſeiner Wähler eine Rede, in welcher er ſich ſcharf und eingehend 
über die Irland betreffenden miniſteriellen Geſetzentwürfe ausſprach. 
Der Redner gab der Hoffnung Ausdruck, daß, wenn die Regierung 
im Amte bleibe und eine neue Bill vorlege, in welcher die von den 
diſſentirenden Liberalen empfohlenen Amendements berückſichtigt 
würden, es immer noch möglich ſein würde, die liberale Partei aufs 
Neue zu vereinigen und daß dann alle Liberalen im Herbſte über 


weitgehende Maßregeln zur Herſtellu 
eee an eee de een wee Pine — — fest, leblos, Standard white loco 6, 55 Br., 6, 45 Gd., pr. Aug - 


Localverwaltung für Irland ſich im Einvernehmen befinden würden. 
Sofia, 19. Juni. In der Nationalverſammlung wird die Com⸗ 


miſſion am Montag den Entwurf zur Beantwortung der Thronredeſ per Juli 36, CO, per August 


vorlegen. 
Athen, 19. Juni. 


heit des Königs dem Miniſterrathe übertragen wird. 


bis zum 4. November vertagt wird. 
Newyork, 19. Juni. 


zugehen laſſen. 


Newyork, 19. Juni. Der Schatzſeeretär Manning wird in der Juli 5, 50 Gd., 5, 52 Br., neuen 
nächſten Woche die Amortifirung 3procent. Obligationen bis zum Be- 


trage von 4 Millionen Dollars bekannt machen. 


Trieſt, 20. Juni. Der Lloyddampfer „Achille“ iſt mit der oſtindiſchen 


Poſt heute Morgen aus Alexandrien hier eingetroffen. 
Hamburg, 19. Juni. Der 


heute Morgen 6 Uhr in Newyork TE 
Bremen, 19. Juni. Der Damp > 
ift heute Vormittag 10 Uhr in Newyork eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


Breslau, 21. Juni. 


Von der Berliner Börse. 


lungen an die Seehandlung machte sich am Sonnabend eine lebhafter 


— 


e iig” Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 


Die Deputirtenkammer genehmigte heute den 
Geſetzentwurf, durch welchen die Regentſchaft während der Abweſen⸗ 
Sodann verlas] Umsatz 8000 B 
der Miniſterpräſident Trikupis einen Erlaß, durch welchen die Kammer] Amerikaner ruhig, 


Das Comité zur Verwaltung der iriſchen 
Parlamentsfonds hat geſtern Parnell 20 000 Doll. zu Wahlzwecken 7, 85 


Poſtdampfer elert” der Gamburg- |R : 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft ift, von Hamburg kommend, ep 


er des Norddeutſchen Lloyd „Eider“ 


In Folge der am Montag fülligen Zah- 


* 


Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Enge — 


Montag, den 21. Juni 1886. 


bis 2 gegen 2 pCt. am gestrigen Tage. Es ist jedoch anzunehmen, 
dass bereits die nächsten Tage wieder einen leichteren Geldstand brin- 
gen werden. 

Das chinesische Eisenbahngeschäft. Bei der Disconto-Gesellschaft 
fand, der „Voss. Ztg.“ zufolge, Freitag eine Conferenz statt, in weleher 
die Deutsche Bank, sowie die Interessenten der Eisenindustrie vertreten 
waren. Aus den vorgelegten Berichten, welche von den Delegirten aus 
China eingetroffen waren, ist hervorzuheben, dass auf eine prineipielle 
Entscheidung über den Bau von Eisenbahnen mit Bestimmtheit seitens 
der chinesichen Regierung nicht vor der Grossjährigkeit des Kaisers, 
d. h, also nicht vor Ende nächsten Jahres zu rechnen ist. Uebrigens 
zeigen die Berichte, dass die ganzen Verhältnisse des Landes heute 
noch nicht dazu angethan sind, um die Erwartungen auf eine beson- 
dere Prosperität künftiger Bahnen, welche von mancher Seite gehegt 
wurden, zu rechtfertigen. Ausserdem komme die englische Concurrenz 
sehr in Betracht. Auf diese Berichte hin wurde nun in der gestrigen 
Conferenz beschlossen, Herrn Erich sofort zurück zu berufen. Derselbe 
wird alsbald über San Franeisco die Heimreise antreten. In einiger 
Zeit soll auch der zweite der drei Delegirten zurückkommen, während 
der Dritte bis auf weiteres in China verbleiben wird. 


Neu eröffnete Concurse. . 
Kaufmann Claus Clausen in Eutin, in Firma „C. Clausen“. — Kauf- 
mann Hans Detlef Thode in Heide. — Droguenhändler Richard Mauke 
in Mittweida, 
Schlesien: Riemer- und Sattlermeister Carl Lorenz zu Breslau, _ 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: Firma M. Müller, Inhaberin verehelichte Frau Marie 
Müller, geb. Leppke, zu Waldenburg. Procura: Mechanikus Johann 
Richard Müller zu Waldenburg. — S. Berliner & Comp. in Löwitz, In- 
haberin verehelichte Kaufmann Emma Niklas, geb. Berliner, zu Löwitz, 

Gelöscht: Firma S. Berliner in Löwitz. 


Subhastationen. 

Grundstück Matthiasstrasse 29a, eingetragen im Grundbuche vom 
Breslau und zwar der Odervorstadt Band XXI, Blatt 31, Nr. 852 auf 
den Namen der verehelichten Freigntsbesitzer Schroeer, Rosine, geb. 
Bandemeher, zu Baschine, Kreis Woblau. Termin: 8 Juli 1886, Vor- 
mittags 9½½ Uhr. Gerichtsstelle: Schweidnitzer Stadtgraben 2/3. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Wien, 20. Juni, Vormittags 11 Uhr 5 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 280, 60, Franzosen —, —, 4pCt. ungar, Goldrentg, 
—, —. Still. 

Paris, 19. Juni, Nachm. 8 Uhr. [Schluss- Course,] (Nachtrag) 
Türkenloose 36, 80, Sredit mobilier 210. Spanier neue 59/16. Banque 
ottomano 537, —. Credit foncier 1276. Egypter 362, —. Suez-Actien 
2118. Banque de Paris 648, —. Banque d'escompte 475. Weche e! 
auf London 25, 241/,. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 373, 12. 
Neue 3% Rente 82, 25. Panama-Actien 448. Tabaksastien —. È 

London, 19.Juni, Nachn. I[Schluss-COourge.] (Nachtr.) Spanier 
69. 5% priv. Egypter 953%. 4% unific. Egypter 713/,. 30% garant. 
Egypter 999%. Ottomanbank 11%. Brtez-Actien 84. Canada Pacific 681/ge. 
Silber 44%/,. Platzdiscont 1%. Fest. 

London, 19. Juni. In die Bank flossen heate 130 000 Pfd. Steg. 

Frankfurt a. M., 19. Juni, Abends, [Effecten-BSOeietalg 
(Schluss.) Credit-Aotien 225%. Franzosen —. Lombarden —, —. 
Galizier 1591/,. Egypter 72, 80. 4% Ungar. Goldrente 85, 20. Gotthard - 
bahn 106, —. 80er Russen 87, 70. Mecklenburger —, —, Disconta- 
Commandit 210, —. Neue Serben —.- Sehr still, 

5 Erankfurt = M., 19. Juni. Nachm, 2 Uhr 30 Min, 
Vonrse)] Londoner Wechsel 20,362. Pariser Wechsel 80, 6 

Wechsel 161, 15. Reichsanleihe 106,50. Oest. Silberrente 69, —. Ose e? 
Papierrente 68, 50. 5% Papierrente 81, 70. 4% Goldr. 94, 80. 1860er 
Loose 118, 80. 1864er Loose 286, 40. Ungar. 4% Goldbente 85, 20. Unge 
Stsatsloose 218, 90. Italiener 99, 40. 1880er Russen 87, 80. II. Orient- 
Anleihe 60, 90. III. Orient-Anleihe 61, 90. Spanier exter. 58, 90. 
Egypter 72, 70 Neue Türken 15,20. Böhmische Westbahn 209. Central- 
Pacino 113,50 Franzosen 188. Galizier 15974. Gotthardbahn 106, 20. 
Hessische Ludwigebahn 97, 40. Lombarden 93%, Lübeck-Büchener 
161, —. Nordwestbabr 1351/,. Credit-Actien 2257/3. Darmstädter Bank 
139, —. Mitteld. Creditbank 94, 40. Reichsbank 137, 80. Disconto- 
Commandit 210, 60, 5%, Bert. Rente 81, 80 per Comptant, Trüge. 

Neue Serben 81, 20. Arader St.-Pr.-A. 98. 

Nach Schluss der Börse: Oredit-Actiea 225¼. Franzosen 188½. 
Galizier 159%. Lombarden 935. Gotthardbahn — Egypter —, — 
Disconto-Commandit 210, 40. > 

Hamburg, 19. Juni, Nachm. [8chluss-Gourse.) Preuss, 4% 
Consols 1051/,. Silberrente 68%,. Oesterr. Goldrente 94. Ungar. Gold- 
cento 84%. 60er Loose 119. Italienische Rente 99½. Credite. 
Actien 225½. Franzosen 470. Lombarden 233. 1877er Russen J 
991/4. 1880er Russen 86 ½. 1883er Russen 1111/,. 1884er Russen 94% 
U. Orisıt-Anleihe 59%. III. Orient-Anleihe 60. Laurahütte 67. 
Nordd. Bərk 148%,. Commerzbank 1261/,. Marienburg-Mlawka 48. 
Ostpreussische Büdbahn 86%,. Lübeck-Büchener 160%. Gotthardbahn 
105%),. Leipziger Discontobank 1003/4. Deutsche Bank 158¾. Berliner 
Handelsgesellschafts: Antheile 140½. Disconto 2% %. Schwach. 4 

Hamburg, 19. Juni, Nachm. [Getreidemarkt,j Weizen loco 
ruhig, helsteinischer loeo 154 — 160. Roggen loco ruhig, meckleabur 

ischer loco 138—145, russischer loco ruhig, 100--102. Hafer und 
erste still. Rüböl ruhig, loco 41, —, per Juni —. Spiritus fester, 
per Juni 22% Br., per Juli-August 231/, Br., per August-Sept. 24 Br, 
er September October 24½ Br. — Katee ruhig, Umsatz 4500 Sach, 


% chiusie 
„ Wienek. 


December 6, 70 Gd. Wetter: Aufgeheitert, E 
Poren, 19. Juni. Spiritus loco ohne Fass 35, 10, per Juni 35, 30, 
37, 00, per September 37, 70, per October 
Gekündigt — Liter. Fest. 3 
Liverpool, 19. Juni, Nachm. [Baumwolle (Anfangs bericht) 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen, Stetig. Tagesimport 7000 B. À 
Liverpool, 19. Juni, Nachm. [Baumwolle, 
davon für Speculation und 


Newyork, 19. Juni, Abends 6 Uhr. Baumwolle in 
9½, do. in New Orleans 87/8. į R 3 
Wien, 19. Juni. [Getreidemarkt] Weizen per Juni - qul! 
Gd., 7, 90 Br., per Herbst 7, 91 Gd., a 93 Br. Roggen per Juni- 


Juli 6, 05 Gd., 6, 10 Br., per Herbst 6, 60 Gd, 6,62 Br. Mais per Juni- 
ali 5 ? 5, 52 Br., neuen Mais per JulirAugust 5, 75 Gd., 5, 77 Br. 


63 Br., per Herbst 6, 52 Gd., 6, 54 Br. 
[Produstenmarkt.] Weizen loco 
Hufer per Herbst 6, 07 Gd., 


Hafer per Juni-Juli 6, 61 Gd., 6, 
Pest, 19. Juni, Vorm. 11 Uhr. 


fester, per Herbst 7, 62 Gd., 7, 64 Br. x 
6, 09 Br. Mais per Juni 5, 23 64., 5, 25 Br., pôr Juli-August 5, 26 Gd. 
5, 28 Br. Kohlraps per August-September * 0. — Wetters 


Paris, 19. Juni, Nachm, [Productenmarkt.] (Schlussberich 
‚| Weizen fest, per Iani 21, 30, per Juli 21, 75, per Juli-August 21, 90, 

per September- December 22,60. Roggen behauptet, per Juni 13, 90, per 
Septbr.-Decbr. 44, 75. Mehl 12 Marque, fest, per Juni 47, 10, per 
Juli 47, 75, Jali- August 48, 10, per Soptamber-Deeember 49, 25. Rübök 
fest, per uni 54, 00, per Juli 54, 25, per Juli-August 54, 50, per 
Septbr.- December 56, 45. — Spiritus steigend, per Juni 45, 75, per Juli 
46, 00, per Jul August 46, 25, per September-December 44, 50. — 


Wett. r: Reg-gerisch. e 
A 5 i Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Wei 
Par’ , 19. Juni, per Juli 21, 75, per Juli-August 21, 80, 4 


5 
* 


* 


5 per Juni 54, CO, per Juli 54, 25, per Juli-August 54, 50, 
pi September-December 56, 60. Spiritus träge, per Juni 45, 50, per 
uli 45, 75, per Juli-August 46, 00, per September-December 44, 25. 
 _. Paris, 19. Juni, Nachm. Rohzucker 88° fest, loco 31, 50 à 32, 00. 
Weisser Zucker steigend, ber Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juni 35, 80, 

per Juli 36, 10, per Juli-August 36, 30, per Octbr.-Januar 37, 30. 
London, 19. Juni, Nachm. Havannazucker Nr. 12 12½ nominell, 
 Bübenrohzucker 11 fest, Centrifugal Cuba 13. 

Weitere Meldung: Rüben-Rohzucker 11¼½. 

London, 19. Juni, An der Küste angeboten 4 Weizenladungen. 


— Wetter: Warm. 


. 


E. 


x 


PL. 


ED 


Deocbr. 17 Br. 


Fe + 
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Amsterdam, 19. Juni, Nachmittags. Bancazinn 63. 
Antwerpen, 19. Juni, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min, [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 16 bez. 
m. Br., per sul 16 En per September 16¾% Br., per September- 
teigend. 
Bremen, 19. Juni. Petroleum (Schlussbericht) steigend Standard 
white loco 6, 45. 
Ausweise. 
„ Nordwestbahn. Die Einnahmen der österreichischen Nordwest- 


bahn betrugen in der Woche vom II. bis 17. Juni 166 943 Fl., gegen 


die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 31 773 Fl. 
* Elbethalbahn. Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der 


Br Woche vom 11. bis 17. Juni 80559 Fl., gegen die entsprechende Woche 


TF 


LA 
À, 


5 


ir 


des vorigen Jahres mehr 3638 Fl. 


4 Marktberichte. 


Wolle. 
W. T. B. Berlin, 20. Juni. Wollmarkt. Der Wollmarkt war 


auf dem offenen Markt wie auf den Stadtlägern Mittags beendet. Die 
Marktzufuhr betrug im Ganzen 14 636 Ctr., unverkauft blieben 3636 Ctr, 
Der gesammte Bestand incl. Stadtläger betrug 94 560 Centner. Davon 
waren 20000 Centner durchgängig gut, 11 000 Centner wurden auf dem 


y Wollmarkt, 30000 Centner auf den Stadtlägern verkauft. Die augen- 


N 
. 


h 
5 


0 
F 


` 


blicklichen Lagerbestände sind 33 560 Centner. Von den verkauften 


g s 41 000 Centner gingen 18000 Centner in die Hände von Fabrikanten, 


Es 
i Cz. S. Berliner Wollmarkt, 19. Juni, Mittags. (IV. Originalbericht, 


23 000 Centner in die Hände von Kämmer und Spinner. 


Nachdruck verboten.) Das bei Beginn des heutigen eigentlichen Marktes 
auf dem alten Viehhofe eingelagerte Quantum bezifferte sich auf 14 804 
Centner, Rechnen wir hierzu die sogenannten alten Bestände, d. s. die 
bis zum 14, d. Abends in Berlin eingetroffenen neuen Zufuhren incl. 
des verschwindend kleinen alten Lagers und der Vorräthe überseeischer 
Wollen und die vom 14, bis 18. Abends erfolgten Einlieferungen von 


44642 Centner, so ergiebt sich ein Bestand von 83 306 Centner gegen 


a% 
i 


. 


"A 
Muss. Noten 100 


76 200 Centner im Vorjahre, 85 536 Centner in 1884, 93 600 Centner in 
1883 und 83000 Centner in 1882. Eine Remedur dieser Ziffern könnte 
nur insofern möglich sein, als die amtlichen Ermittelungen möglicher- 
weise auf den vorerwähnten alten Bestand keine Rücksicht genommen 
haben. — Als heute Morgen um 6 Uhr das Geschäft auf dem Woll- 
wärkte begann, waren bereits zahlreiche Reflectanten vorhanden, so 


Mold, Silber und Banknoten. 


Cours 
vom 19. | vom 18, 


Serb. 


Aass. Zollcoupons -.....-. 


amort, Rente 


Ungar. 8t.-Kisenb.-Aul, ....ı8 11 N 
dto. Eisenb. Hypoth. pl. 
dto. dto. Litt. 


Bad. Prkm.-Anlethe von 1867/4 
eih 4 


Bukarester Loose .. 
Göln-Mindener Präm.-A.-8. 31 
Doneer 8t.-Präm.-Anl ... 31½ 


74 b 
7 SE 


icki € 13 r war der grösste Theil der bekan 

guten Stämme 1 und gegen 10 Uhr ca. die Hälfte, gegen 12 
gut ½ der Zufuhren verkauft. Die Preise stellten sich, wie wir 
voraussagten, auf ungefähr vorjähriges Niveau, je nach der Wäsche 
etwas darunter oder darüber. Grössere Differenzen resultirten nur bei 
besonders schlechter oder guter Behandlung der Wollen. Von be- 
kannten Stämmen erzielten Schulzendorf 153 gegen 162 M. im Vorjahre, 
Altenhof 153 gegen 150, Zernikau 140 gegen 145 Prochnow 150 gegen 
150, Ribbeck 143 gegen 187, Porno 148 gegen 142, Zechlin 138 gegen 
129, Schönermark 125 gegen 120, Kletzke 135 gegen 136, Mendritz 
(Westpreussen) 129 gegen 120 im Vorjahre und 160 M. in 1884, Selbe- 
tang 120 gegen 130, Wusterhausen 126 gegen 126, Hoggenrode 147 
gegen 150, Liebenberg, Lüchen, Wulkow 153 gegen 150, N 147 
gegen 147, Liebenwalde 110 gegen 111 M. Händler hatten gestern 
Abend bereits einen grossen Theil vorerwähnter Stämme gekauft und 
1 dieselben heute mit Vortheil. Rauberwollen brachten bis 
108 M., den höchsten im Vorjahre erzielten Preis, Schmutzwollen 44 
bis etwas über 50 M. Auf den Stadtlägern herrschte noch wie vor 
gute Frage zu unveränderten Preisen. Das abgesetzte Quantum dürfte 
sich auf ca. 5000 Ctr. der verschiedensten Wollgattungen beziffern. 


Warschau, 19. Juni. Der officielle Wollmarkt ist geschlossen. 
Die Totalzufnhr betrug 64482 Pud gegen 46898 Pud im Vorjahr. Zwei 
Drittel der Zufuhren sind verkauft, Bezahlt wurden für feine prima 
Wollen 120—138, secunda 90—105, mittel prima 80—86, mittel secunda 
65—75, ordinäre 50—62 Thaler. Fortdauernd Transactionen, Stimmung 
ermattet. 


Hamburg; 19. Juni. (Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.) Spiritus: Juni-Juli 24 Br., 23½ Gd., Juli-August 24½ Br., 
24 Gd., S 24% Br., 24½ Gd., September - October: 
25½ Br., 25 Gd., October-Novbr. 26 Br., 25½ Gd. Tendenz: gestiegen. 

Berlin, 19. Juni. Spiritus loco ohne Fass 37,5 M. bez., Juni 37,3 
bis 37,6 Mark bez., Juni-Juli 37,3—37,6 Mk. bez., Juli-August 37,4 bis 
37,6—37,3—37,7 Mark bez., August-September 38,4—38,5-38,2—38,6 M. 
bez., September-October 39—39,2 M. bez., October-November 39,3 bis 
39,5 Mk. bez., November-December 39,5—39,7 Mark bez. 

e Breslau, 21. Juni, 9% Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 

en Markte war im Allgemeinen etwas fester, bei stärkerem Angebot 
eise gut preishaltend. 

Weizen in fester Haltung, per 100 Kilogramm weisser 15,50 bis 
15,70—16,00 Mark, gelber 15,20—15,40-—-15,70 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. £ 

Roggen nur zu notirten Preisen gut verkäuflich, 
13,3U—13,50—13,70 Mark, feinste Sorte über Notiz beza 

Gerste schwach angeboten, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 
weisse 13,00—13,80 Mark. 

Hafer feine Qualitäten prtishaltend, per 100 Kilogr. 13,40—13,80 bis 
14,20 Mark. 

Mais ohne Aendernng, per 100 Kgr. 12,58-—12,80—13,00 Mk. 

Erbsen mehr beachtet, per 100 Kilogr, 12,70—13,70 — 15,80 Mark. 
Victoria 13,00—14,00—16,00 Mark. 

Behnen schwaeh zugeführt, per 100 Kilogr. 16,50—17,00--18,00 M 

Lupinen schwach zugeführt, per 100 Kgr. gelbe 10,00—11,70 bis 
11,40 M, blaue 9,80—10,00—11,20 Mark. 

Wirken ohne Zufuhr, per 100 Kgr, 13,00—14,0J—15,00 Mark. 
Oelsaaten ohne Angebot. 
Schlaglein ohne Angebot, 


er 100 Kilogr, 
t. 


gi 
nt 


/ FR T 1 
Kleesamen ohne Angebot. an rin 


en, 


Rapskuchen unverändert, per 50 Kigr. 5,80—8,10 M., framde 5,60 


bis 5,80 Mark. 

Leinkuchen schwacher Umsatz, per 50 Klgr. 9,10—9,30 M., fremde 
8,10—8,80 Mark. 

Mehl behauptet, per 100 Kilogramm Weisen fein 22,50—23,50 
¥ark Roggen-Hausbacken 20,25—20,75 Ms., Roggen-Futtormehl 9,75 
bis 10,25 Mark, Weizenkleie 8,50—9,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 4.004,50 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00—33,00 Mark 


Glasgow, 19. Juni. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores 
belaufen sich auf 776810 Tons gegen 599 348 Tons im vorigen Jahre. 
ZN der im Betrieb befindlichen Hochöfen 85 gegen 91 im vorigen 

e. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juni 19., 20. Nachm. 2 U. | Abends 10 U | Morgens 6 U 
Laftwärme (G.) + 16°3 + 120,1 + 907 
Luftdruck bei 9° (mm) 743,7 743,2 742,7 
Dunstdruck (mm). 7,5 9.3 8,4 
Dunstsättigung (pCt.). 55 89 34 
Nil A 80 2. O. 2. 80. 1. 
Wette. bewölkt. trübe, bezogen. 
Wärme der Oder + 16,3 


Abends wenig Regen. 


Juni 20., 21. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U, 
Luftwärme (C.) + 199,4 + 150,2 + 13°%2 
Luftdruck bei 0° (mm) 741,0 738,7 734,3 
Dunstdruck (mm 8,6 9,8 11,2 
Dunstsättigung (pCt.). 51 76 99 
Nine 0 11 88 N. 2. N. 2. 
Reer trübe. trübe. Regen. 
Würme der Oder ＋ 16,0 

Nachm. öfters schwach. Regen, Nachts viel Regen. 
Breslau. Wasserstand. 
20. Juni. O0.-P. 5m — em. M.-P.3m80cm. U.-P. — m 22 em. 


21. Juni. O.-P. 5 m M. -P. 3 m 80 cm. U.-P, — m 28 cm 


Helm-Theater. Sopha Teppiche, 


Montag, den 21. Juni: Gaſtſpiel der | neu und modern, in feinen Qualitäten, 


Operetten⸗Sängerin Ace, lS, 2m 22 


Tiſchdecken, Portierenftoffe. 
Fräulein Marie Schäfer, 90 em breite 1 Läufer, pro 
vom Victoria⸗Theater in Berlin. Pi 


Meter 7 A bei 
Der Stabstrompeter. G. Haus felder, 
Anfang des Concerts 7 Uhr. 


[7934] Zwingerſtr. 24. 


Einrahmungen z wran in eigener Kahmenfabrik an- 
gefertigt. Bruno Richter, Kunsthandlung, Breslau, Schlossohle. 


2 cm, 


dass, unserer Voraussicht entsprechend, das Geschäft sich recht schlank 
— E A A —— 
Courszettel der Berliner Börse vom 19. Juni 1886. 


Div. Div, | Zins- ar 


Zins- ours Zins- Cours 
f Tera vom 10. | vom 18. ar Barn] vom 19. Lem 1 Agak — Term] vom 19, | vom Een 
3. 77 70 \ =- = Oberlausitzer Bank. 6 6 161 ba (101,60 
© jr 3 En ne e (Bena e = 1 n 1 1625 Sg Petersbg.Discontob.. 180% a, 1 18500 B p be 
B.. J 1 1 7950 128 298 B Belle. Sora, Guben — 1 ** 40 en 0 10440 8 Pos, Provine Bank 4 460 8˙ 116,59 G 
8 4 a Märk. Posen con. 44% ½ % Preuss, Bod.-Cr.-Act.| è 10480 be B 


Loose. 


Magd.-Leipziger Lit. A.. 
dto, dto, Lit, B.. 
Niederschl.-Märk. ...... 
dto, II. å 18714 M.|s 
dto. ObL I. u. ILJ4 
dto. 


% 188.28 b 1183,25 @ 
1% liseo G B 
= |3300 B 


9725 B 
41,76 br 
120.60 G 


dto, Contr.-Bod. 40% 84% 
dto, Hyp.-V.-A. 280 
dto. Hypth. (Spielh, 4 
dto. Immob.-Act.-B.| 7 
irera 3 
eic an Sr 4 
Kuss. B. f. ausw. H. wi 
Sächsische Bank 
Schles, Bankverein 


1 Loose Nl * — 
Eee eh"; „30 un 106,40 bz G j Sprit bank Wrede. la| H | 8926 bG | 
. 110 dto. dto. dto. II. 105,60 ba0 Hath 0 * — Er v2» An Velmarische Bank 4 2 i 68,0 6 68,10 G 
dto. Staats- Anleihe 4 1 50 Thlr.-Loose 3 195,00 bs dto, 1'7 110250 bz 255 - 
440. Staats-Schuldseh.. . 5½ 1 4 100,50 @ ee Thle choose. |) ® 296,6) @ dto. 11% [103,59 bz@ 44 60 be B Industrie- Gesellschaften. 
n Syl 1 7% J N: a Lübecker 60 Thlr.-Loose . 3% 10 19008 dto. altinta I0 ee Bet den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. Doosmbar 
v 0. to. - ä - t y 23.40 y se — = = — chliess lachaften verstehen eich die en 
- Breslauer Stadt-Anleihe. .. 4 10 1 103,70 @ F 2520 B 208 ‘lapl n % 110695 be jesan ba foo o e — — — — 1 
n 4 a, — — u 9 dto, „J4 11 ir 102.5) ba 111269 B Börsensinsen 4 pOt. Ausnahmen überall speciell angegeben 
ur- u. Neumär andbr. 1 2 1858 an EE 298,4 dio. Briag Nane N Eee 7 2. Pr i F 
ee ee ae , th 3 . Loose e e e e e e Berl ae,! 4 fians bp 
; es > e „ V. 1 9 bass, N to. targ.-Posen I. ... 275 2 i 0 
Sbchelsche Pfandbriefe, . 4 11 . Oldenburger 40 Fur. Loos 3 | Ya 166,50 ba dto, "fo, u. fil]! 4 410l 10170 G 5 „ Zu 3 ir ee ce 6 
Soehles. altiandschaftl. Pt.. 4 ½ 3⁄1 % 100 80 B Preuss, St,-Pr.-Anl. v. 1886 ½ % 142,89 da. oels-Gnesen . aos... 14 “1010260 @ — dto. Oelfabri $ %% 610% bB |6210 6 
5. dto. dto. Lit. A. 4 ½ ½% 100,70 ba Raab- Gratzer 4 4 JU %, 10 98% 59,60 cmB FRechte-Oder-Ufer-Bahn, ... |4 % % 1026 @ 1626) bes | ato. Strassonb 6, ½ 1826 c 6 28 00 bG 
Sosensche Rentenbriefe .. 4 ½ ½ 100 ba 104,40 Russ, Präm.-Anl. v. 1864.6 10 17 150,00 baB 60,5% B dto. dto. Serie II. I % % [104,00 8 itda dto. W. F. Linke 215 % | a4 76,28 6 197.0) G 
Fanpurger Rento von 18793] 1 inigo be [10176 ba ne A a ee Er re i6210 O |Deutsche Bang. . 9° | th | ii % bz | 40,26 bz 
4 0 x —— 133 > f 9 
T- Sichsischo Bonte von 181018” iR 880 be | 0300 ba J Ungartsehe Log .. — 11% 6 i080 ben Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. [Dönneramarerhätte |} |o | 48% 4 8% 
i Deutsche Hypotheken-Cortificate. Inländische Elsenbahn-Stamm-Aetion. Km ee sei 1. deo. St. Pr. % „1% % | = 42,25 b 0 
A Rückzahlbar pari. Ausnahmen sngageben _ * bedeutet vom Staate garantirti. = re er 8088 6 Edison Compagule 4 5 11 100,50 G 100,99 bac 
Warunder.- Rank III. rz. 110/31 a Yr" N Orsenzinsen 7 pOt. | Div.| Div.| Ainge Tours o 10740 @ rdınannsd. Bpinn..| 4 3% f 73.26 73.40 
Atto. dto. IV. rz. 110/319 4 p b. 1884. 1851. T f won iR ade ee . 10100 be „to, dto. conv..|4 |3] Yi |. su bs 13,40 bz B 
75 dto. V. r. 100 2 usn. spec. angegeb. Term vom 60 Friedrichsh. Act.-BN 25 30% m 15K ba 740% G 
Deutsche Hypothek. IV.-VL|S er ne 95 | 6 ky 1 5 Be 7 5 = a 14% ebzG Görlitz. Kisenb.-Bed, 12 — E 1055 wG 800 B 
. 4 erlin- Dresdener .. 6 |: 9, offmann Waggoni, 2 ! = 3 
. ge. h Dortmund-Gronau .. | a | 2 Hi 10,19 bu 10,40. ba N Kramsta, Schles, L. 3 1 r — eb 
damb. Hyp.-Pfandb. rs. 1004 Eutin-Lüb. Lit. A. . Dg | 4 1 4.82.94 da r Lauchhauuner conv: 2. 
H. Henckel’sche rzb. à 105/41, Frankf, Güter-Eianb.| 6 2 b 22 — Leaks G 1091, biene Laurahütte - —.— 6 
= dto, (Wolfsberg.) rz. & 105 ah Låwgsh.-Bxbeh. 90% 242, 3 y e AREALA 99 . Freila Nordd, 1 — — 9 . 
Meininger Hypofb.-FPfandb.4½ Lübeck- Büchen 60,10 2 bz Mkbrisch Schlesische 1 * Oberschl, en Leo) 34.00 bat 
Ard. Grunder,- Hyp.- Pfor.is Mainz-Ludwigshaf. 2: bs Oestes- Pranz-Btaatäbh/alier Oeiheim. = “2 775 d 
` Pomm., Hyp.-Pfandb. I. r. 120/5 Marlenb.-Mlawka 48,50 ba IE 2. e i. N75 Oppelner .. 3,50 ba G 
to. II. u. IV. r. 11005 Meckl. Friedr.-Fr.. Bor 5 e a Posener Sp 5 b: 5 —— 4 
an s 116 da j Niederwald Bahn A 11260 ba |Oester. Nordwestbahn*...... 1 10 r Y 5 — 
I. rz. wol" 30 i Ostpreuss. Südbahn. 2% 86.10 ba dto. Lit. B. Llbetha ib. “/ 15 * 1200 0 
SEE 7.11008 Starg.-Posen 4½ 0%. 41 % e G 103,80 B B 9 K 120,06 B 
to. dto. 11. 1882 ra. 1005 Weim.-Geraor Anu Oja 29,49 2,78 ba 8 Ge g h 120,50 B 
Atto. V. VI. 1880 ra. 10016 Eisenbahn- Stamm- Erieritäten. ató. äto. i „ 0 2 — B 
* — — 1 el 1 V. Div.| Ains- D Or 8 RE Ungar. Nordostbahn*...... Schöneb, Be ossbr.. 189,59 b 
2 "Br.Öentralb.-Or.-Pibr.ra.110 2 1684. | 1888. Term. vom 18. dto, Ostbahn I. . Karnowitzer Bergb.. 20 30 646 
A140. dto, 110 Berlin - Dresden 5%., 0 | 0 7 | 6A 53,00 bo G Foren Act.-Rierbr. 129,25 @ 
dato. dto, — . Breslau-Wargch. 80. 200 11555 N serere urtshütte — 
Dr Er Hypoth. 120 7 „ un H 110,50 dG Iwangorod-Dombrowo 2 Schl. Feuerv. d. 700% 1028 B 
dto. dto. IV. ra. 100 Oberlaus. RIEF) 80% 2 ö 24.90 ba G 5 TE LT BR 
ö å VI. rz, 110 Ostpr. Südbahn 5%. 5 0 G 123,70 ba „Smolensk gationem, : 
. ua] Saalbahn 6% ....... Big 1 | 900. eB | 93,04 bz Warschau-Terespol®.. Donnersmarckh, 80% £0110 @ 
‚ dto, VIII. rz. 10004 Weimar-Gera 50%. . ½% 2¾ | 1 | 90,25 ba 0, b Warschau. Wien II. steuer pfl. | tati 11035) ba 103.30 b Framsta 80% 105,10 @ 
een Ausländische Eisenbahn -Stamm - Action. 101,00 bz@ 
Bod.-Ored.-Pfandbr. 5 * bedeutet vom Staate en a 7 q 
to. rZ. a N y 525 
dto ra. 10004 Dux-Bodenbach..... 135, Wladikawkas“ “. 4 106,25 @ 


Elisab.-Westb. S 
Franz-Josephb, 


...r.. 


Gotthardb. 40% 
Kaschau- Oderberg. 


Oest. Nordwest b. 60 


1 
Hu] io bie 
161 da Russ. Südwestb. 5% * 
17 95,30 Da Südöat. Staatsb. (Lb.) 
1% 85,10 be Wach.-Wien (M. p. St) 
N 1 114,0 be 
Atto. dto. v. 1884. 1 11 160.09 ob 
uss. Gldrt. v. 1884 steuerpfl. 1 ½% | 96,60 ebzB 
Atto. Orient-Anl. I. 10 tha) 25 82 8 
de 0100 ba %% dag | > dto, .. 
91,30 bz 
$6,0 
10 „ dto; Lit. B.. 
— N dto, dto., Lit. C. 
92.75 @ Bresl.-Schw.-Freib. Lit. 
04.20 @ dto, 
15,20 be 
7940 6 
SITE 5 E 
dio d Gi 8 
dato. Gold-Invest.-Anl. 05 103,66 bz B 


16,75 B dto. 


` dto. Papierrente ........ 0 
Verantwortlich: fl. d. politischen und allgemeine 


Böhm. Westb, 0% * 5 Sole | 


* 
Galiz. Oarl- b, . 


— 


tab. N 


Inländische Elsenbahn-Prioritäts-Obligatlonen. 


Transkausasische* . 23 
Russische Südwestbahn® .... 


% 
\ 


Berliner Kassenverein) 5% 
dto. Handelsges.] 9 
Böhm, Bodenereditbk. 
Breslauer Discontobk.] 5 
dto. Wechslerbk.] 55/5 
Darmstädterbank....| 7 
Dessauer Credit 4 
Deutsche Bank. > 
u Genossensch, 
to. Hypothk. 600% 
Diasontd ml. 1i 
Dresdener Bank Ttjg 
Effecten-Maklerb.500% ] 8 
Goth, Grunder. Bank] 0 
Gth. Gr. C.-B. jg. 40% 0 
5 Wr 
e er Credit 
11 Disconto.| 6 
Luxemburger Bank 
Magdeb. Priv -Bank 
Meining. Cred.-Bank 
Mitteldtsch. Creditb. 
Tatlonalb. f. Dtschl.| $ 
Niederlausitz. Bank] ½ 
Norddeutsche Bank| 8 
dto, Grunder.-B.| 0 


G 
6 5 


11 1 — — 
14% 1 a8 58,0 b. 


2 ins- ours 
| Term vom 19 | vom 18 
101,00 & 101,00 G 
4j; [102,75 bz 102.70 @ 

ids, @ 
10260 6 
162,89 bzB 


Hg 
de 1878/6 0 


1 0 ba ; 
n Theil und in Vertretung f. d. Feuilleton: J. Seckles in Breslau; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer in Breslau, Druck von Grass, Barth & Co, (W. Friedrich) in Breslau. 


Wechsel und Bankdiscent. 


— 
| B- Goura 
fuaa. | vom 19. | vom 18. 


Amsterdam 100 FI. 
dto. 109.81 so 
Belg. Plätze 100 Fres 


123,50 B 
141,40 ba 


89.50 ebs G 


SSEZAEZ NARA 


10176 @ dto. Haba 2.3. 197,54 ba 
139,20 ba Wien österr. W. 100 Fl. 161,10 bs 
125,50 — a ato. dto. 100 FI. 160,20 da 
159,25 Ital. Pi 100 Lire 0 T. es 
131,76 G Schweiz Plätze 100 Fres. 10T. 80,70 bz pra 
100,0 bes f Warschau 100 f- R. . 198,06 be 198,40 ba 


Reichsbauk 3 Ot. — Lomberd 4 p Ol. 
Privatäiscont 26% pCt, 


Ultimo- Course, 


| Per Juni, Por Juli. 
TR lotem hth av br kap ipa 
mmand. 211, 510 tna 40 bs | — — 
40h30 bz DE 
Ba bu ASN 
3 2. * ar 
Lombarden ++» 2 
Russische Noten ..... 198,60 be 198,75 be 


